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44 . Samstags den 28^ Juli 1810,

Bekanntmachung ei,.
Großherzvgl . BezirksamtWaldshut .

Der wegen sehr beträchtlichem Diebstahl an
herrschaftlichem Gute auf dem Eisenwerk zu
Albdruck seit mehreren Monaten dahierinKri»
mknalnutersuchung gestandene Joh . Georg
Scheer, gebürtig von Oderweiler hat Gelegen»
heit gefunden . in der Nacht auf den izten
d. M . seiner Gewahrsame auf eine gewaltsame
Weise zu entkomme« , weswegen sammtliche
Behörden geziemend und dienstfreundlich ange¬
gangen werden , aufden Entflohenen ein wach¬
sames Auge zu haben , denselben auf Betreten
zu armiren , und hicher einliefern laßen zu
wollen .

Signalement. Joh. GeorgScheer von Ober»
Weiler gebürtig , vormaliger Schmelzermeister
auf dem herrschaftlichenEisenwerk zu Albdruck,
ist 50 Jahre alt , 5 Schuh 5 ^ Zoll hoch , von
schlank gut gebauter Statur. Er hat eine
hohe gewölbte Stirne , graue Augen , spitzige
ziemlich lange Nase , undim Mund vornenoch
alle Zahne , mit kleinem runden Kinn. Er
trägt seine braune Haare rund um den Kopf
abgeschnitten , und hat einen schwarzbraunrn
starken Bart , ist von rothwangigten glatten
Angesichtes. Bei seiner Flucht war er geklei¬
det mit einem langen blautüchenrn noch gu¬
tem Ueberrvk mit kleinen gelb metallenen Knöp¬
fen , gleicher West« und kurzen schwarzen Bein>
kftidern von Ribelczeug , nebst weiß gärnenen
Strümpfen mit Bändelschuhen und einer weiß¬
baumwollenen Kappe auf dem Kopfe. Wald-
h«t den igteu Juli 1810.

Föhrenbach .

Gerkchtllch « Aufforderungen .
GrundherrlichesJustizamt Merchingen .

( B . G. N. 26 . ) Nachdem der Schuzjud

Kanffmann M Hrßvon Merchingen , aufmeh«
rere gegen ihn eingekommeneSchuldklagensich
felbsten für insolvent erklärt har , so werden hie«
mit alle diejenige, welche an gedachten Jude»
Kauffmann Löd Heß eine Forderung zu ma»
chen haben vorgeladen , an der zur Liquida »
tion bestimmten Tagfahrt Montag den izte »
August d . J . vor hiesig gmndherrlichem Justiz»
amte zu erscheinen , ihre Forderungen unter
Vorlegung der allenfalls ln Händen habende«
Original» Schuldscheine zu liquidiren , oder ge»
wärrig zu seyn nachher nicht mehr gehört z«
werden« Mit dem weitern Anfügen , daß die»
jenige , welche an den gedachten Jud Kauff¬
mann Löb Heß etwas Schulden, solches bek
Straft der doppelten Zahlung nicht an ihr»
sclbsten , sondern an seinen Kuratorem ausbe»
zahlen sollen . Merchingenden 29. Juni iZicr.

v. Olnhausin.
Fürstl. Leining . Oberschultheiftrei Kbnighekm.

Alle diejenige, welche an den hiesigen Jude«
Falk Juda Gros , gegen welchen der Konkurs
erkannt worden , rechtliche Ansprüche und For»
deruugen zu haben vermeinen , werden hiedurch
vorgeladen , Montag den izten August l. I .
Vormittags 9 Uhr bei Unterzeichneter Stelle z«
erscheinen , ihre Ansprüche rechtserforderlich
darzuthun , und des etwaigen Vorrechtshalber
mit einander zu verfahren , sofort di« weitere
rechtliche Verfügung abzuwarten, anbei sich
zu gewärtigen, daß sie zu dieser Sache weiter
nicht citirt , «ud im Ausbleibungsfall weiter
nicht gehört , sondern mit ihren etwaigen For»
deruugen von diesem Konkurs auSgefchlosse «
und abgewiefen werden sollen ; wobei jedoch
zugleich bemerkt wird , daß di« geringfügige
Masse kaum die unvermeidliche Kösten decke«
zu können scheint. Kdnigheim de« 27«» Ju »
ni iS10. Schnupp . .



LZ 6»
Großherzvgk . Amt Necharschwarzach»

Die bekannte und unbekannte Gläubiger ,
deren mit Erlaubniß nach Taurien auswan -

dernden Andreas Stockerischen Eheleuten von

Asbach , weiden zu der auf Montag den zoten
dieses festgesezten Liquidation stütz yUhr hirher

au das Amtunrer dem Nachiheil , daß siesonst

nicht mehr gehöret werden sollen , anmit vor»

««laden . Neckarschwarzach den 17 . Juli 1812.
Becker. Kemps.

Grundherrl . von BennigenscheS AmtSrevisorak
Epftiibach »

Alle jene , welch« an die Berlaßenschaft des

ohne ehel. Leideserben mit Hinrerlaßung eines

Testaments verstorbenen ehehinigen Schult¬

heißen Valentin Hekmann zu Spechbach , ans

irgend einem Grunde eine Federung zu machen

haben , oder gegen das Testament etwas ein»

wenden zu können glauben , werden andurch
öffentlich vorgcladen , sich Montags denrzken
August Morgens y Uhr vor der Unterzeichne¬
ten Stell « in Spechbach einzusiuden , und ihre

Federungen resp . TestamentSanspritche geltend

zu machen , oder zu gewärtigen , daß sie nicht
mehr gehöret , von der Masse ausgeschlossen,
und die Berlaßenschaft nach Inhalt des Te¬

staments auSgefokgert werden solle.. Epftn «

dach den <-ten Juli 18 io -
Wagner .

Großherzogl . bad . Amt Waldshut .
Die großherzogl . Deserteurs Gabriel Scha -

str , von Birkingtn ;. Joh . Stüdle , von Lien -

Helm ; und Joh . Schmidt von Brunadern wer¬

den aufgefordert , innerhalb Z Monaten sich

zu stellen ,■ widrigenfalls ihr Bermögen kon.

si
'
szirr , und sofort gegen sie weiter waöRech «

trnS ist , wird erkannt werden. Waldshut
den 6ten Juli J8 >o .

Fdhrenbach »
Großherzogl ^ bad . Bezirksamt Endingen .

Georg Heninger , von Eichstettcn , ist vor

etwa zwanzig Jahren mit seinem Barer glei,

chen Namens nach Ungarn ausgewandcrk .
Derselbe hat in seinem Geburtsort noch sein
mütterliches Vermögen , welches dermalen in

702 fl . Kapital besteht , anliege »» Da man

nun seinen Aufenthaltsort im Wege der Kor¬

respondenz nicht ausfindig machen konnte , so
wird er oder seine Leibesrrben hierdurch aufge-

fordert ^ sich um das in Eichstmen stehende '

Vermögen binnen y Monaten .1 dato um so
gewisser zu melden , als dasselbe sonst seinen
nächsten Verwandten nactz dem gemachten An¬
suchen gegen Kaution ausgefvlgt werden würde»
Endingen den yten Juli itzzo »

E . Baumüller »
Großherzogl » Amt Weinherm .

! ( A. N . 2yZ5,> Gegen di« Michael Hklder»
höfische Eheleute von Hemsbach ist der Gant¬
prozeß erkannt » und Tagfahrt zur Liquidation
wie Vorzugsbegründung auf Montag den 20 .
August l . I . festgesetzt , daher alle , welche
eine » Anspruch gegen besagte Eheleute ausfüh -
ren wollen ^ auf besagten Tag Morgens y
Uhr dahier unter dem Nachthcile deS Ausschlus¬
ses sich persönlich oder durch Bevollmächtigte
einzufinden haben » Weinheim den rzrenJuli
I8l2 »

Beithorn . Vckt.Weinand »

FürU . Lewing . JusiizamtMudau .
Die Untersuchung qegeuJosevhMünchvon
Mudau und Konsorten , wegen angeschul«
digtem Holzdiebstahle detr.

Der als Holzaufseher für die Eberbacher Holz-

gewerber aufgestellre dahiesige Bürger Joseph
Münch wurde vor z Monaten der Mitbesan -
genheir an einem sehr beträchtlichen Holzdieb»
stähle bezüchtigt , und hat sich hierauf auf
flüchtigen Fuß gesezt , ohne bi'S jezt zurük ge,
kehrt zu seyn . Dieser Schritt rechtfertigt den
gegen ihn ohnedies schon vorliegenden starken
Verdacht noch mehr , und unteistüzr die Aus¬
sagen seiner Mitschuldigen , wornach ihm dieses
Verbreche» allein zu Last liegt » Derselbe wird
daher öffentlich aufgcrufen , binnen z Mona¬
ten vor dem dahiesi

'
gen Amte zu erscheinen ,

und seine rechtliche Veriheidigung zu überneh¬
men , widrigenfalls der ihn angezeigte Dieb¬
stahl für erwiesen angesehen , sofort das weitere
Rechtliche verfügt werden soll » Muda » am

9l «n Juli i8ro »
Hauck. Vdt . Erlewei »..

Grundherrl - Gräflich von Wieser'schesAmt
Sicgelsbachr

Joh . Holdermann » seiner Profession ein
M gcr » gegen z8 Jahr alt » von hier , im

großherzogl . badeuscben Direktoriv des Oden¬
wälder Kreises gebürtig , ein Sohn , des schon
lauge versto bencn Bürgers und OchsenwinhS
Jakob Holvrrmann , har sich schon gegen 2v



Jahre von Hause entfernt , und seither noch
keine Nachricht von sich gegeben . La seine
Geschwister um Verabfolgung seines dahier in

pflegschaftljcher Verwaitung stehenden , und

nach der jüngsten abgehdrten Rechnung ( mit

Ausschluß des von seiner annvch zu Obergim -

pcrn lebenden Mutter Katharina Holvcrman »

ni » in Verwaltung behaltenen ) auf 1732 fl .

25 kr . sich belaufenden Vermögens angestan .
den : so wird er Joh . Holdermann oder dessen
allenfallsige Leibeserben hiemit öffentlich auf »

gefordert , daß er oder sie sich vom Tage die¬

ser öffentlichen Bekanntmachung an binnen 9
Monaten vor vorstehendem Amte in Person
oder durch Bevollmächtigte cinfinden , und das

vhbesagte Vermögen in Selbstempfang neh¬
men oder nehmen laßen , oder zu gewärtigen ,
daß solches gegen Kaution seinen Geschwistern
zum fütiorglicheu Besij übergeben werde . Sie »

gelsbach de » i/tenApril i8la ,
Haagcl ,

Großherzogs . Stadtamt Mannheim .
(5538 ) DieJustinaMörbel . gcbohrneKöh «

ler , u » o Katharina Mczner , gebohrnr Köh¬
ler , haben um Inprorvkollimng des HauseS
L . 5 . No . 10 . auf sie , und Gestattung des Wie »

derverkaufs gederhen . Da dieses Haus noch

auf
' bathiaS Köhler ( vormals Bürger und

Mehlhändler dahier ) prvtvkollirt ist , derselbe
aber bei seinem Ableben eine bedeutende Schul¬
denlast zurük gelassen hat , die hiesigen Gläu¬

biger aber desselben Wirtwe wegen ihres Ein¬

bringens die Maße überlassen haben t so wer¬

den mmmtliche Gläubiger des bemeldten Ma¬

thias Köhler aufgefodert , ihre etwaigen Ein¬

wendungen gegen d^e von den beiden Töchtern

desselben ausgestellte Bitte in einer uncrstrek .

lichrn Frist von 6 Wochen dahier vorzutragen ,
widrigenfalls sie damit nicht mehe gehört , und

das HauS den beiden Kdhlenschen Töchtern
als freies Eigenthum zugeschrieben werden

solle . Mannheim den Zten Juli iZlo ,
Hvur , V «lt . Stark .

Großherzogl . Bezirksamt Schopfheim .
Der 38 Jahr « abwesende Säkler Karl Tau¬

ner , von Schvpfhcim , wird andurch aufge¬

fordert , sein in 522 fl . 48 kr . unter pflezscdafr .

licher Verwaltung bestehendes Vermögen bin¬

nen 9 - Monaten in Besiz zu nehmen , widrj - z.

genfalls sonst dasselbe seinen nächsten Anver -
I wandten gegen Kaution verabfolgt , und nach '
' den LandeSgesctzen verfahren werden wird . Ver¬

ordnet Schopftzeim den zten Juli i8ic .-
Lindemann .

Grossherz vgl . bad . Sladtamt Mannheim
( N . 5932 . ) Ueber des dahier verlebten

Dikasterial - Advokaten Christoph Klockard Ver¬
mögen hak man heute den förmlichen Kon¬
kurs erkannt . Alle diejenigen , welch « ans
irgend einem Rechtsgrund eine Federung an
dasselbe zu machen , und solche dahier noch
nicht angezeigt haben , werden daher andurch
aufgefodert : dieselbe den Zoten k. M . August
bei dem großherzogk . AmtSrevisorak dahier an »
zuzeigen , zw liquiviren , und über denselben
Vorzug zu streiten , oder zu gewärtigen , dass
sie von gegenwärtiger Masse gänzlich ausge¬
schlossen werden ^ Mannheim den i8ttn
Juli tZivi

Hout Vclt . Schüßler ,
Großherzogl . Amt Schvpfhelm .

Die schon lange abwesende Gebrüder Joh .
Jakob und Andreas Kncußlkn , von Gerspach
werden andurch aufgcfordert , ihr in 1Z9 fl.
47 kr. , und 147 fl . 37 fr . unter Pflegschaft
stehendes Vermögen binnen 9 Monaten in Be »
siz. zu nehmen , widrigenfalls sonst dasselbe
an ihre nächsten Anverwandte gegen Kaution
verabfolgt , und nach denen Landesgesetzen ver¬
fahren werden wird : Verordnet Schvpfhelm
den iZtcn Julk 18105

Lindcmann ,

Ranfanträ g e.

Großherzogliches Stadtamt Heidelberg .
In Sachen des Weingärkner Müllek'
in Heidelberg Klägers AppeUar«»,
OberappcllatenO » » - denBuchhändler
Kaufmann und' Friedrich zu Mann »
heimBcklagre» Appellantenund Oder» '
appellrnten pr» >oc»ti ronaueü.

Auf die Eröffnung großherzogl . Hsfgerichts ,
Saß die « „ gewandte Oöerappeilation verworfen
sei , ist nunmehr Taafahrk zur Versteigerung ,
der Effekten auf den 2ten August nachsthinan .
beraumt , welches andnrch öffentlich bekannt
gemacht wird , Heidelberg den Liren Juli
l8io,

Pfister, Vät. Gruber,



Grofiherzogk. Stadtame Heidelberg.
Bis Donnerstag den 2ten August des Nach«

Mittags 2 Uhr , werden t» der Behausung des

Bürgers und Feldbegülerren Philipp Jakob
Müller in der großen Mandclgaffe verschiedene
Drückereigerärhschaften ., als : eine Presse, ein
Kasten Pccitkursiv , Z Kasten Bvrgisfraklur ,
einige Reale und sonstige Inge,Hör , wenn sol¬
che etwa nicht vorher durch völlige Bezahlung
schuldigen Miethgeldes und Kosten ausgclöst
werden , öffentlich geg§n gleich baaze Bezah¬
lung versteigert. Heidelberg den 2lren Juli

Mo .
'

Pfister . Vdt . Gr über.

S 'ammtliche .zur Berlaßenfchaft der verleb¬

ten Posthalter Frölich Wittwe gehörigen Mö¬

bels .und Effekten , bestehend ln Gold , Silber

und Pretiosen , Weißzeug nnd Leinengetüchvon
vorzüglicher Güte . und zum Thetl noch ln

ganzen Stücken , sehr vielen Bettungen , Zinn,

Kupfer , Messing , Eisen - und Blechgeschlrr ,

Holz und Schreiuerwerk , und sonstigem Hau¬
rath jeder Gattmig , werden Donnerstags den

»ten August Vormittags um 9 , und Nach¬

mittags 2 Uhr , so wie die folgenden Tage ln

der Behausung zum gvldnen Pfluge der Erbver -

theilung wegen öffentlich gegen gleichbaare Be, '

zahlungversteigert . Mannheim den » rten Juli

ißio .

Donnerstag den röten August Nachmittags

z Uhr , wird die zur Verlaßenjchaft der ver¬

lebten Posthalter Frölich Wiltwe gehörige Be¬

hausung lm Quadrat Lit . F . 2 . No * 4 . zum
goldnen Pflug , und zwar nach dem allenfall -

figen Wunsche der Liebhaber auch in zwei Ab¬

thellungen , wozu dieses Haus deS gerKuml-

gen Platzes wegen gar^ geeignet lst — so¬
dann ei» lm Quadrat Lit . G . 12 . gekegener
Garten , worin sich eln massiv gebautes Gar -

tenhauS befindet , und endlich «achbemerkte
Aecker : ; Morgen 2 Brtl . zy 3/4 Ruthen
auf dem Sandfeld vor dem Ncckanhor ln der

7ten Sandgewann 1 Vrtl . 24 r/4 Ruthen
über dem Neckar lm Schwerfeld ln der zten
Gewann der Crbverthetlung wegen öffentlich

freiwillig verstelgert. Die allenfallsigen Lieb¬

haber werden zu der lm Hause zum goldnen
Pfluge

'an dem bestimmten Tage vorg ,

mcu werdende Perstclgung mit dem L **

ken hiedurch eingeladen , daß die SreigungS -

vedingnisse rükfick-tlich der Zahlungsfristen , unb

überhaupt vorthellhafr sind , auch daß der Zu,

schlag lm Fall annehmbarer Gebvttze ohne al¬

len Ratifikütiousvorbebalt sogleich geschieht.

Mannheim den 2zte « Juli 181,0 ,
Dienstag den 3 rcen dieses Nachmittags um

3 Uhr , wird ln dem Wirthöhause zum gold»

nen Baren dahier bei Hrn . Fröckmann die den

Erben des verlebten geheimen KanzleidienerS
Schröder zugehörige , und mit allen Bequem¬
lichkeiten versehene Behausung Lit - A . 6 .
No . 13 . dem Schlosse gegenüber öffentirchmit

dem Bemerken verstelgert , daß hierauf auf Er -

sorvem die Hälfte des Kaufschtllings gegen ge¬
richtliche Sicherheit stehen bleiben könne,

Mannheim .den istten Juli 1810 .

Pa chtan träge .

Grvßherz . Zuchthaus - VerwaltungMannhelm .
Nach eingelangter hohen Weisung großhcr«

zoglichhochpreislichrn Ministeriums des Innern
Landes » Polizei - Departement soll der nächsthie-

figer Stadt an der Heidelberger Straße lie¬

gende , an hen botanischen Garten stoßende ,
mit fruchttragenden Baumen und Weinreben

nnzbar angelegte , und mit einem bewohnba¬
ren Gärtnerhaus versehene große Zuchthaus -

gart «» , welcher an baubarem Gartenfeld —

6 Morg «n l Vrrtel 8 Ruthen ; an inncrn Was¬
serbehälter 2 Morgen n Ruthen enthaltet ,
nebst dem außerhalb hinter dem Garten liegen¬
den in 2 Morgen 18 Ruthen bestehenden Ak-

kerfckd , endlich tit Ausfischung des großen
längs dem Garten hinziehend«» Kanals mit¬

telst öffentlicher Versteigerung in einen ander¬
weiten sechsjährigen Bestand begeben werden.
Da man zu Vornabm dieser Versteigerung de»

7ten August d . I . Nachmittags 2 Uhr in dem
Garten selbst anberaumt hat : so wird dieses
den allenfallsigen Liebhabern eröffnet , um sich
auf bemeldren Tag und Stunde allda einzu-

finde«. Mannheim .den 24t « , Juli :Zio .
J . A. Kieser.
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